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001 Verwaltungsrecht allgemein

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

41/02 Asylrecht

41/02 Passrecht Fremdenrecht

Norm

BFA-VG 2014 §22a Abs1 idF 2015/I/041;

BFA-VG 2014 §22a Abs1;

BFA-VG 2014 §22a Abs2 idF 2015/I/041;

BFA-VG 2014 §22a Abs2;

B-VG Art140 Abs7;

FrPolG 2005 §76 Abs2a Z1;

VwGG §42 Abs2 Z1;

VwRallg;

1. B-VG Art. 140 heute

2. B-VG Art. 140 gültig ab 01.01.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 114/2013

3. B-VG Art. 140 gültig von 01.01.2014 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. B-VG Art. 140 gültig von 01.07.2008 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 2/2008

5. B-VG Art. 140 gültig von 01.01.2004 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 100/2003

6. B-VG Art. 140 gültig von 06.06.1992 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 276/1992

7. B-VG Art. 140 gültig von 01.01.1991 bis 05.06.1992 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 685/1988

8. B-VG Art. 140 gültig von 01.07.1988 bis 31.12.1990 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 341/1988

9. B-VG Art. 140 gültig von 01.07.1976 bis 30.06.1988 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 302/1975

10. B-VG Art. 140 gültig von 19.12.1945 bis 30.06.1976 zuletzt geändert durch StGBl. Nr. 4/1945

11. B-VG Art. 140 gültig von 03.01.1930 bis 30.06.1934

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990
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Stammrechtssatz

Mit E vom 12. März 2015, G 151/2014 ua, hat der VfGH § 22a Abs. 1 und 2 BFA-VG 2014 als verfassungswidrig

aufgehoben (siehe dazu die Kundmachung des Bundeskanzlers vom 14. April 2015 unter BGBl. I Nr. 41/2015). Der VfGH

sprach weiter gemäß Art. 140 Abs. 7 zweiter Satz B-VG aus, dass diese Bestimmungen nicht mehr anzuwenden sind. Im

vorliegenden Fall ist daher davon auszugehen, dass das VwG die Abweisung der zu Grunde liegenden (Schubhaft-

)Beschwerde unter Spruchpunkt A. I. seines Erkenntnisses zu Unrecht ua auf § 22a Abs. 1 BFA-VG 2014 gründete,

weshalb sich sein Erkenntnis insoweit schon deshalb als rechtswidrig erweist (Hinweis E VfGH 12. März 2015, E 4/2014;

E 17. Februar 1999, 98/01/0258).Mit E vom 12. März 2015, G 151/2014 ua, hat der VfGH Paragraph 22 a, Absatz eins

und 2 BFA-VG 2014 als verfassungswidrig aufgehoben (siehe dazu die Kundmachung des Bundeskanzlers vom 14. April

2015 unter Bundesgesetzblatt Teil eins, Nr. 41 aus 2015,). Der VfGH sprach weiter gemäß Artikel 140, Absatz 7, zweiter

Satz B-VG aus, dass diese Bestimmungen nicht mehr anzuwenden sind. Im vorliegenden Fall ist daher davon

auszugehen, dass das VwG die Abweisung der zu Grunde liegenden (Schubhaft-)Beschwerde unter Spruchpunkt A.

römisch eins. seines Erkenntnisses zu Unrecht ua auf Paragraph 22 a, Absatz eins, BFA-VG 2014 gründete, weshalb sich

sein Erkenntnis insoweit schon deshalb als rechtswidrig erweist (Hinweis E VfGH 12. März 2015, E 4/2014; E 17. Februar

1999, 98/01/0258).
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